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Am rechten Ort

Ich wär so gern in dir:
in deines Herzens Mitte;
dort deine Liebe spür –
gewähr mir diese Bitte.

In dem Gedächtnis dein
vertäut für Ewigkeiten –
dann wärst du nie allein,
selbst in den dunklen Zeiten.

Für immer lagern dort,
geborgen sein auf ewig;
für mich – kein bessrer Ort,
ich wünsche mir so wenig,

dem Herzschlag nahe sein 
wie seiner wohlig’ Wärme,
dann ist nicht alles Schein,
die lärmend’ Welt mir ferne …


